
 	  nicolailevin hat Folgendes geschrieben:			  Hallo Alvin,

gefällt mir gut in seiner lakonischen Art, der Text. Ich steh auf diese zurückgenommene Art der Traurigkeit.

Ein Angestellter des Stahlwerks begeht Selbstmord (durch Vergiftung / Kohlenmonoxid?) aus Kummer über
den Verlust eines Mädchens.

Kleinigkeiten, an denen ich mich stoße: Wenn der im Vergiftungsnebel hängt, wird er nicht wirklich zu pfeifen
beginnen. 

Und der Satz

 	  Zitat:			  Ausgerechnet wegen der Person, ohne der er es bereits viel früher getan hatte, im Sommer auf der
Strangguss. Das wär ein schönes Feuerwerk geworden. Und es wär auch schneller gegangen. 	

gefällt mir nicht. Da ist zugleich zu viel (er hätte sich schon vorher umgebracht) und zu wenig drin: Ich würde -
auch angesichts der Vision, die er im Sterben von dem Mädchen in Sandalen und weißer Jacke hat (das ist
doch Livia) - deutlicher machen, ob sie tot ist oder fort oder sich getrennt hat.

Und ich hab nicht die geringste Ahnung, wer oder was die Strangguss ist.

Sonst in meinen Augen eine gelungene kleine Szene. Ich mag den Gegensatz zu der sachlichen
Schilderung des Stahlwerks und der Verzweiflung, die die Figur treiben muss, die wir uns aber als
Leser_innen selbst zu erschließen haben.

VG
Nico.	

Danke für das Feedback.
Allgemein hab ich in diesem Text der Interpretation des Lesers viel Spielraum gelassen. Wenn sie sich für
dich getrennt hat, hat sie das, wenn sie für dich tot ist, kann das natürlich auch stimmen. Der Satz "An
das Mädchen, das er für seine Seelenverwandte hielt. Sie hatte sich vor nicht all zu langer Zeit das Rauchen
abgewöhnt, auch durch seine Hilfe. " sollte dir jedoch verraten, dass Ersteres stimmt.

Mit Strangguss ist die Stranggussanlage gemeint, die bei uns (ich arbeite wirklich im Stahlwerk, der Text
basiert auf wahren Begebenheiten und Erfahrungen in der Arbeit) in der Umgangssprache nur Strangguss
heißt.

Das mit dem Pfeifen könnte stimmen, ich werde es in Summen ändern, dafür braucht man wohl weniger Atem.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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